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Bürgermeisterbrief 

 

Der Einzige Weg, große Arbeit zu leisten, ist,  
zu lieben, was man tut. 

(Steve Jobs) 

Schultüte für unsere Schulanfängerinnen  
und Schulanfänger 

Für 23 Taferlklasslerinnen und Taferlklassler hat im 
September an unserer Volksschule ein neuer Lebens-
abschnitt begonnen. Nach den Umbauarbeiten der ver-
gangenen beiden Jahren konnten die Kinder in den 
neu gestalteten Räumlichkeiten ins Schuljahr starten. 
Wir freuen uns, dass wir damit das Schulumfeld weiter 
verbessern konnten. 

Allen Schülerinnen und Schülern in Baumgartenberg 
wünschen wir ein schönes und erfolgreiches Schuljahr, 
Freude am Lernen und viele gute gemeinsame Erleb-
nisse. Den Pädagoginnen und Pädagogen sowie allen, 
die unsere Kinder im Schulalltag begleiten, danken wir 
für ihren Einsatz. 
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Liebe Baumgartenbergerinnen  
und Baumgartenberger, 
 
der Herbst bringt in unserer Gemeinde einige Verände-
rungen mit sich. Das neue Schuljahr hat begonnen, im 
Kindergarten und am Gemeindeamt gibt es personelle 
Neuigkeiten und das Angebot in den Räumlichkeiten 
am Gemeindeamt wird erweitert. Darüber möchte ich 
euch in diesem Bürgermeisterbrief informieren. 
 

Ein rücksichtsvolles Miteinander ist gerade in dicht be-
bauten Wohngebieten wichtig. Aus der Bruderau errei-
chen uns immer wieder Beschwerden über Lärm. Ich 
bitte euch daher, vermeidbaren Lärm zu reduzieren und 
zu jeder Tageszeit Rücksicht auf die Nachbarschaft zu 
nehmen. 

Seit September ist unsere langjährige Reinigungskraft 
Hildegard Einsiedler im wohlverdienten Ruhestand.  
Als gute Seele am Gemeindeamt hat sie über viele 
Jahre dafür gesorgt, dass sich Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter sowie Besucherinnen und Besucher in ei-
nem gepflegten Umfeld wohlfühlen konnten. Liebe Hil-
degard, herzlichen Dank für deinen langjährigen Ein-
satz und alles, was du für unser Gemeindeamt geleistet 
hast.  
 

Die Gemeindewohnung im zweiten Obergeschoß wird 
bereits für Lerntraining durch Frau Bianca Hinterdorfer 
und für Logopädie durch die Volkshilfe genutzt. Ab 1. 
November ergänzt Frau Karina Heuer dieses Angebot 
mit Physiotherapie. Ich freue mich über diese weitere 
Nutzung unserer Räumlichkeiten. 

Seit September unterstützen Phillip Schatz (rechts) und 
Julian Danninger (links) als Zivildiener unsere Kinder-
gartenleiterin Petra Kaltenböck und ihr Team. Ich wün-
sche beiden eine gute Zeit bei uns und viele wertvolle 
Erfahrungen bei der Arbeit mit den Kindern. 

Auch am Gemeindeamt gibt es eine personelle Ände-
rung: Seit Anfang Oktober verstärkt Frau Rahel Mold, 
unser ehemaliger Lehrling, das Team in der Buchhal-
tung. Ich freue mich, dass sie ihr Wissen bei uns ein-
bringt, und wünsche ihr viel Freude bei ihren Aufgaben. 

Anlässlich meiner 600 Tage als Bürgermeister habe ich 
am 6. Oktober zum Kuchensprechtag eingeladen. Dan-
ke an alle Besucherinnen und Besucher für die netten 
Gespräche und den persönlichen Austausch bei Kaffee 
und Kuchen. 
 
Euer Bürgermeister 
Alexander Leutgeb, BEd. 
 
Sprechstunde:  
Dienstag, 17:00 bis 18:00 Uhr 
Um Anmeldung wird gebeten: telefonisch unter 07269 / 255  
oder per E-Mail an a.leutgeb@baumgartenberg.ooe.gv.at. 

mailto:a.leutgeb@baumgartenberg.ooe.gv.at
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Aus der Gemeinderatssitzung vom 17. September 2026 

Berichte aus den Ausschüssen 
a) Prüfungsausschuss-Sitzung 04/2026 vom 
14.09.2026, Bericht Obfrau Christina Riha 
1. Überprüfung der laufenden Geschäftsgebarung 
2. Mahnwesen (Ratenzahlungen, Exekutionen, Inkas-
sofälle, lfd. Mahnungen) 
3. Prüfung Bericht Landesrechnungshof 
4. TOPs für die nächste Sitzung am 30.11.2026 
5. Allfälliges 
b) Bauausschuss-Sitzung 03/2026 vom 01.09.2026;  
Bericht Obmann Ing. Ernst Kaltenböck 
1. Überarbeitung des Örtlichen Entwicklungskonzeptes 
mit Flächenwidmungsplan; Beratung 
2. Oberflächenwasser-Rückhaltebecken Gassolding, 
Information 
3. Allfälliges 
 
Mietverträge Gemeindewohnungen 2. OG Gemein-
deamt Beschluss 
Der Gemeinderat hat die vorliegenden Mietverträge mit 
der Volkshilfe OÖ, Frau Bianca Hinterdorfer sowie Frau 
Karina Heuer-Marx beschlossen. 
 
Änderung der Abfallgebührenordnung - Beschluss 
Seit 2021 ist die Abfallgebührenordnung unverändert. 
Der Gemeinderat beschließt nun die Änderung der Ab-
fallgebührenordnung. Genaueres über die Änderung 
Seite 5. 
 
Erdgasliefervertrag für 2027 - Beschluss 
Das vorliegende Angebot der EnergieAG für 2027 wur-
de vom Gemeinderat angenommen. Der Preis liegt lt. 
Angebot bei ca. 5,74 ct/kWh und beinhaltet keine Fix-
abnahmemenge. 
 
Vereinbarung mit Stadt Grein bezgl. Gastschulbei-
träge „Sanierung Poly Grein“ - Beschluss 
Die Vereinbarung regelt die Beteiligung der betroffenen 
Gemeinden an den Finanzierungskosten der Sanierung 
der Mittelschule und der Polyteichnischen Schule 
Grein. Die Einhebung erfolgt ergänzend zu den jährli-
chen Gastschulbeiträgen auf die Jahre 2027-2031. Die 
vorliegende Vereinbarung wird beschlossen. 
 
Bericht des Bürgermeisters 
- Bei der Blutspendeaktion am 31.07. im Marktstadl 
Baumgartenberg nahmen 49 Menschen teil. 2 davon 
waren Erstspenderinnen und Erstspender.  
- Neuer Jerusalem-Weg-Abschnitt von Arbing nach 
Grein (über Baumgartenberg) 

- Lebenswert Guter Hirte: Hr. Georg Schürz ist nicht 
mehr Geschäftsführer. Aktuell werden das Wohnheim 
und der Betrieb interimsmäßig von Frau Izolda Saba-
novic und Herrn Thomas Adler geleitet. 
- Projekt Stromversorgung Mühlviertel Ost: 
Das Stromnetz im nordöstlichen Mühlviertel muss lau-
fend ausgebaut werden, um den Anforderungen des 
aktuellen und künftigen Energiesystems gerecht zu 
werden. Geplant ist die Errichtung eines neuen Um-
spannwerks in Bad Zell. Dieses Umspannwerk soll 
über eine neue 110-kV-Leitung mit dem bestehenden 
Umspannwerk in Baumgartenberg verbunden werden. 
Es gibt bereits einen groben Planungskorridor. Im 
Herbst dieses Jahres wird der Austausch mit den be-
troffenen Grundeigentümerinnen und Grundeigentü-
mern für die Freileitung beginnen.  
- Termin am 13. August mit dem Bauphysiker Schild 
bezüglich möglichen Einbaus des Musikprobenlokals 
im 1. OG des Marktstadls. Gutachten noch ausständig. 
- Prüfung weiterer Kooperationsmöglichkeiten im Be-
reich KBBE. An die Fraktionsvorsitzenden gab es die 
Satzung des „KBBE-Gemeindeverbands Mühlviertel-
Mitte“ 
Die wesentlichen Ziele eines Gemeindeverbandes wä-
ren: 

• Verbesserung der  Qualität im Bereich der Kinderbil-
dung und –betreuung 

• Eindämmung bzw. Optimierung der Kosten 

• Bessere Berücksichtigung der Bedürfnisse und An-
sprüche der Eltern 

• Bedarfsgerechte Verbesserung der Öffnungs– und 
Betreuungszeiten 

 

Nächste GR-Sitzung - Do., 17. Dezember 2026 

 

Nächster Bauverhandlungstermin 
 

Donnerstag, 5. November 2026 ab 09:00 Uhr 
 

Eine Terminvereinbarung unter Tel. 07269/255-20 
ist verpflichtend notwendig. Eine Bauberatung, Vor-
prüfung sowie Bauverhandlung sind ohne Termin 
nicht möglich. 
Die Einreichunterlagen bzw. Pläne zur Vorprüfung 
bzw. zur Genehmigung sind 5 Werktage vor dem 
Termin am Marktgemeindeamt abzugeben. Unterla-
gen, welche zu einem späteren Zeitpunkt einlangen, 
können leider nicht berücksichtigt werden. 
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Bäume und Sträucher zurückschneiden, 
gemeinsam für sichere Strassen sorgen  

Bäume, Sträucher und Hecken bereichern unser Orts-
bild. Wachsen sie jedoch von privaten Grundstücken in 
öffentliche Straßen oder Gehsteige hinein, können sie 
die Sicht einschränken und die sichere Benützung er-
schweren. 
Wir bitten daher alle Grundstückseigentümerinnen und 
Grundstückseigentümer, ihren Bewuchs entlang öffent-
licher Straßen, Gehsteige und Güterwege regelmäßig 
zu kontrollieren und bei Bedarf zurückzuschneiden. 
 
Welcher Bereich soll frei bleiben? 
Über und neben der Fahrbahn muss ausreichend Platz 
für den Verkehr bleiben. Dieser freie Bereich wird als 
Lichtraumprofil bezeichnet. Über der Fahrbahn ist eine 
Höhe von 4,50 Metern freizuhalten. Das dargestellte 
Regelprofil sieht zusätzlich auf beiden Seiten einen 
freien Bereich von jeweils 0,60 Metern ab dem befes-
tigten Fahrbahnrand vor.  

Über Gehsteigen ist eine freie Höhe von 2,20 Metern 
vorgesehen. Gehsteige sollen in ihrer gesamten Breite 
ungehindert benützbar sein. Auch Verkehrszeichen, 
Straßenbeleuchtung und die Sicht auf den Straßenver-
lauf müssen frei bleiben. 
 

Was sagt die Straßenverkehrsordnung? 
Nach § 91 Abs. 1 StVO hat die Behörde die Grundei-
gentümerinnen und Grundeigentümer zum Ausästen 
oder Entfernen von Bäumen, Sträuchern und Hecken 
aufzufordern, wenn diese die Verkehrssicherheit oder 
die Benützbarkeit der Straße beeinträchtigen. Das be-
trifft insbesondere die freie Sicht auf den Straßenver-
lauf und auf Verkehrseinrichtungen sowie die Funktion 
von Anlagen wie der Straßenbeleuchtung. 
Ein rechtzeitiger Rückschnitt trägt dazu bei, dass alle 
sicher unterwegs sein können und auch Einsatzfahr-
zeuge, Müllabfuhr und Winterdienst ausreichend Platz 
haben.  

Vielen Dank für eure Mithilfe. 
Gewerbebehördliche  

Betriebsanlageverfahren 
 

 

19. Oktober 2026 30. November 2026 
02. November 2026 14. Dezember 2026 
16. November 2026  21. Dezember 2026 
 

Anmeldung:  
Tel. 07262/551-67401 
Online - www.bh-perg.gv.at  

Einladung  
 

zum Elterninformationsabend  
am Do 19. November 2026 um 18:30 Uhr  

im Festsaal der Schule   
 

Gymnasium des Schulvereins  
"Europagymnasium vom Guten Hirten"  
4342 Baumgartenberg 1  
Tel: 07269/7551 Fax: DW 25  
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Neues aus dem Musikverein Baumgartenberg 

Haussammlung MV Baumgartenberg in 
Steindl 12.09.2026 
 
Der Musikverein Baumgartenberg bedankt 
sich herzlich bei den Bewohnerinnen und 
Bewohnern der Ortschaft Steindl für die 
großzügigen Spenden im Rahmen der 
Haussammlung am 12. September 2026. 

 

Ebenso möchten wir uns bedanken für die freundliche 
Bewirtung, die hervorragende Verköstigung sowie die 
herzliche Gastfreundschaft. 
 
Die finanzielle Unterstützung kommt direkt der Arbeit 
des Musikvereins zugute. Die Spenden werden unter 
anderem für die Jugendarbeit, Bekleidung, Noten-
material und die Anschaffung bzw. Erhaltung von 
Instrumenten verwendet. 

Hundeschule Perg 
 

Termin: 21. Oktober 2026 und  
 28. Oktober 2026  
 jeweils um 18:30 Uhr 

Hundesachkundenachweis 

Ort:       Hundeschule Perg (Machlandstr. 80, Perg) 
Kosten:  € 75,- 
Anmeldung erforderlich unter: 
Mail: info@hundeschuleperg.at, Tel.: 0650 / 41 50 344 

Änderung der Abfallgebührenordnung 

Die Änderung der Abfallgebührenordnung wurde in der Gemeinderatssitzung am 17. September 2026 beschlossen 
und tritt mit 1. Oktober 2026 in Kraft. Die Abrechnung der Abfallgebühren für das 4 Quartal ist daher bereits von der 
Änderung betroffen. Folgende Gebühren gelten ab 01. Oktober 2026 (Beträge inkl. 10 % USt.) 
- für eine 90 Liter Abfalltonne pro Jahr:           

a) für eine 1 Personen-Liegenschaft, Miet- oder Eigentumswohnung:  € 167,20    
b)  für eine 2 Personen-Liegenschaft, Miet- oder Eigentumswohnung:  € 249,70  
c)  für eine 3 Personen-Liegenschaft, Miet- oder Eigentumswohnung:  € 292,60  
d)  für eine 4 Personen-Liegenschaft, Miet- oder Eigentumswohnung:  € 335,50  
e)  für eine 5 Personen-Liegenschaft, Miet- oder Eigentumswohnung:  € 368,50  
f)  für jede weitere Person pro Liegenschaft, Miet- oder Eigentumswohnung erhöht sich die Grundgebühr um  

jeweils € 31,90. 
- Für die laut Abfallordnung vorgesehene Abholung der Hausabfälle ist für jedes weitere Behältnis (Abfallsack oder 
Abfalltonne) pro Liegenschaft, Miet- oder Eigentumswohnung zusätzlich zur Grundgebühr eine Gebühr in Höhe von 

€ 0,099 pro Liter und Abfuhr zu entrichten. -> Somit kostet eine zusätzliche Mülltonne im Jahr € 115,83. 
- Betriebe, in denen haushaltsähnliche Gewerbeabfälle (inkl. Bioabfall) anfallen, haben eine Grundgebühr in der 
Höhe von € 249,70 pro Jahr für eine 90 Liter Abfalltonne bei vierwöchiger Abfuhr zu entrichten.  
Die gesamte Änderung der Abfallgebührenordnung ist auf unserer Homepage ersichtlich: 
https://baumgartenberg.at/verwaltung-und-politik/amtstafel-und-neuigkeiten/verordnungen 

https://baumgartenberg.at/verwaltung-und-politik/amtstafel-und-neuigkeiten/verordnungen
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Aus unserem Kindergarten und der Krabbelstube 

Wir begrüßen unser beiden neuen Zivildiener  

Julian Danninger und Phillip Schatz aus  

Baumgartenberg in unserem Team 

Phillip Schatz (1. Bild) und Julian Danninger (2. Bild), 

beide aus Baumgartenberg, werden heuer als 22. und 

23. Zivildiener im Zeitraum von September 2026 – Mai 

2027 in unserer Bildungseinrichtung eingesetzt. Beide 

sind ehemalige Kindergartenkinder und werden im Ok-

tober den Lehrgang zur Ausbildung „Pädagogische As-

sistenzkraft“ in Linz absolvieren. Ihr wertvoller Einsatz 

dient zur Aufbesserung des Erzieher–Kind–Schlüssels 

bis Ende Mai 2027.  

 

MINT Förderung bei uns im Haus (Mathematik-

Informatik-Naturwissenschaft-Technik) 

Da wir seit Mai 2026 auch ein „ausgezeichneter“ 

MINT Kindergarten sind, werden Julian und Phillip die 

Angebote für die 3 – 6 jährigen Kinder bei uns in unse-

rer MINT–Ecke in der Vorhalle/Aula wöchentlich auch 

anleiten. Sie bieten dadurch den Kindern regelmäßigen 

Zugang zum Experimentieren und Forschen außerhalb 

der Gruppe mit den besonderen Forschermaterialien 

und wecken Interesse bei den Kindern unabhängig von  

Geschlecht und Herkunft. Wir freuen uns über die 

tatkräftige männliche Unterstützung!  
 

Das 3. Jahr 7 Gruppen und das 2. Jahr alle 7 Grup-

pen an einem Standort 

Bereits das 5. Jahr in Folge führen wir unsere Krab-

belstube in 3 Gruppen mit Platz für je maximal 10 

Kindern/Gruppe, also 30 Kindern. Im Herbst besuchen 

29 Krabbelstubenkinder, im Alter von 1- 3 Jahren, un-

sere 3 Gruppen. 

Unsere 4 Kindergartengruppen werden von 65 Kin-

dergartenkindern, davon 4 Kinder die bis Ende De-

zember das 3. Lebensjahr vollenden, besucht. 

Das dritte Jahr in Folge sind wir bereits 7 gruppig und 

das zweite Jahr in Folge führen wir alle 7 Gruppen 

seit Herbst 2025 an einem Standort.  
 

Das zeichnet unsere Bildungseinrichtung aus:  

• Gesunder Kindergarten/Krabbelstube (Waldtage, 

Kochtage, Wasser als Hauptgetränk, offener Bewe-

gungsraum…) 

• Wir unterstützen den Spracherwerb  mit der UK 
(Gebärdenunterstützte Kommunikation) 

• Wir sind ausgezeichneter MINT–Kindergarten 

• Wir arbeiten bei der Schulvorbereitung mit der 

KYM (Kybernetische Methode) 

• Traditionen erleben (Feste und Feiern rund um 

den Jahreskreis) 

Kurse sind wöchentlich - Einstieg noch möglich! 
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Ein besonderer Abschied  
für Betriebsleiter Alfred Wenigwieser 

 
 

Dr. Ernst Gusenbauer, MA BEd 
24.08.2026 

 
Direktor der Mittelschule Baumgartenberg  

von 2011 bis 2018 
 

Ein herzliches Dankeschön. Wir werden ihm stets ein  
ehrendes Andenken bewahren. 

 

Nach vielen Jahren engagierter und verant-
wortungsvoller Tätigkeit beim Reinhaltungs-
verband Machland-Ost wurde Betriebsleiter 
Alfred Wenigwieser am 8. Juli 2026 im Rah-
men einer feierlichen Zusammenkunft im 
Gasthaus Schwaiger in Arbing in den wohl-
verdienten Ruhestand verabschiedet. 
 
Zu diesem besonderen Anlass versammel-
ten sich Obmann Bürgermeister Neubauer 
mit dem Vorstand des Reinhaltungsverban-
des, Geschäftsführer Wolfgang Kühberger 
mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
sowie langjährige Wegbegleiter, um gemeinsam auf die 
erfolgreiche berufliche Laufbahn von Alfred Wenigwie-
ser zurückzublicken und ihm für seinen jahrzehntelan-
gen Einsatz zu danken. 
 
In seinen Abschiedsworten würdigte Obmann Bürger-
meister Neubauer im Namen des gesamten Verbandes 
die außergewöhnliche Verlässlichkeit, das große Fach-
wissen und die menschliche Art des scheidenden Be-
triebsleiters. Mit großem Engagement und Verantwor-
tungsbewusstsein habe Alfred Wenigwieser die Kläran-
lage des Reinhaltungsverbandes Machland-Ost über 
viele Jahre geprägt und wesentlich dazu beigetragen, 
dass diese ihre wichtige Aufgabe für die Mitgliedsge-
meinden jederzeit zuverlässig erfüllen konnte. Sein 
Einsatz, seine Hilfsbereitschaft und seine kamerad-
schaftliche Art hätten nicht nur den Verband, sondern 
auch das tägliche Miteinander nachhaltig bereichert. 
 
Auch die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bedankten 
sich herzlich für die langjährige gute Zusammenarbeit. 
Viele gemeinsame Herausforderungen, Projekte und 
Erlebnisse verbinden das Team mit ihrem bisherigen  

Betriebsleiter, der stets ein offenes Ohr hatte und mit 
Ruhe, Erfahrung und Handschlagqualität voranging. 
 
Als besonderes Abschiedsgeschenk durfte sich Alfred 
Wenigwieser über einen ganz besonderen 
„Adrenalinschub für die Pension“ freuen: einen Gut-
schein für eine Fahrt in einem Formel-1-Auto am Red 
Bull Ring in Spielberg. Damit soll der neue Lebensab-
schnitt nicht nur entspannt, sondern auch mit einer ge-
hörigen Portion Geschwindigkeit beginnen. 
 
Der Reinhaltungsverband Machland-Ost bedankt sich 
bei Alfred Wenigwieser von Herzen für seinen uner-
müdlichen Einsatz, seine Loyalität und die vielen Jahre 
im Dienste des Verbandes. Für den neuen Lebensab-
schnitt wünschen ihm Vorstand, Geschäftsführung und 
das gesamte Team vor allem Gesundheit, viele schöne 
Momente mit Familie und Freunden sowie ausreichend 
Zeit, all jene Dinge zu genießen, die im Berufsalltag 
oftmals zu kurz gekommen sind. 
 

Lieber Alfred – danke für alles  
und alles Gute für deine Pension! 
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Mit der Neugestaltung des Familieninformationszent-
rums (FIZ) Perg sollen Prävention, frühe Unterstützung 
und Vernetzung gestärkt werden. Ziel ist eine bessere 
Erreichbarkeit von Familien, Kindern und Jugendlichen, 
die Reduktion kostenintensiver späterer Interventionen 
sowie eine qualitative und quantitative Weiterentwick-
lung präventiver Angebote im gesamten Bezirk.  
 
Strukturell erfolgt eine Zusammenführung der bisheri-
gen Einrichtungen FAMOS (Perg) und IGLU 
(Mauthausen) in neue, gemeinsam genutzte Räumlich-
keiten in Perg.  
 
Die Eltern/Mutterberatung „IGLU“ wird vom bisherigen 
Standort Mauthausen nach Perg in die Räumlichkeiten 
des neuen Familieninformationszentrums in der Jo-
hann-Paur Straße verlegt. Damit wird das Angebot wei-
ter verbessert und stärker auf die frühe Unterstützung 
von Familien ausgerichtet. Ziel ist es, Eltern von An-
fang an gut zu begleiten und ihnen Sicherheit im Alltag 
mit ihrem Baby zu geben.  
 
Ein erfahrenes Beratungsteam aus Sozialarbeiterinnen 
und einer Psychologin steht Müttern und Vätern mit 
umfassenden Informationen zur Seite. Bei Hausbesu-
chen und persönlichen Gesprächen erhalten Eltern 
Unterstützung bei Fragen rund um Pflege, Ernährung, 
Gesundheit und Entwicklung ihres Kindes. Gleichzeitig 
gibt es Raum für individuelle Anliegen – unkompliziert, 
vertrauensvoll und auf die jeweilige Familiensituation 
abgestimmt.  
 
Die Eltern- und Mutterberatung findet derzeit an drei 
Standorten - Perg, Pabneukirchen, St. Georgen/Gusen 
- statt. Dabei wechseln sich in Perg eine Stillberatung 
sowie die Beratung durch einen Kinderarzt ab. Eltern 
erhalten dadurch sowohl fachkundige Unterstützung 
rund um das Stillen als auch die Möglichkeit, medizini-
sche Fragen direkt mit einem Arzt zu besprechen. Die-
ses Angebot ergänzt die laufende Beratung und bietet 
Familien zusätzliche Sicherheit in den ersten Lebens-
monaten ihres Kindes.  
 
Das Angebot setzt bewusst auf Prävention: Durch früh-
zeitige Beratung können Unsicherheiten geklärt und 
mögliche Herausforderungen rechtzeitig erkannt wer-
den. So werden Eltern gestärkt und Kinder von Beginn 
an bestmöglich begleitet.  

FIZ Perg ist neue zentrale Anlaufstelle  
für junge Familien 

Mit dem neuen Standort in Perg entsteht eine zentrale 
Anlaufstelle für junge Familien in der Region. Die El-
tern/Mutterberatung „IGLU“ leistet damit einen wichti-
gen Beitrag für einen guten Start ins Familienleben – 
durch höhere Sichtbarkeit und Attraktivität präventiver 
Angebote, frühere und wirksamere Unterstützung von 
Familien sowie eine Stärkung durch multiprofessionelle 
Zusammenarbeit.  
 
Kontakt:  
FIZ Perg Johann-Paur-Straße 1, 4320 Perg  
Tel. +43 7262 / 55167-410, fiz.perg@shvpe.at  
IGLU Perg  
Tel. +43 664 / 600 72 67 606  
Tel. +43 664 / 600 72 67 952  
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Datum Zeit Veranstaltung Veranstalter Ort/Lokal 

Fr., 23. Okt. 2026 19:00 Vortrag - Grönland, Schützeneder 
Leopold 

Kath. Bildungswerk Marktstadl 

Sa., 24. Okt. 2026 17:00 Heimspiel - BGB : Unterweißenbach Union Bgb.-Sek. Fußball Sportpark 

Di., 27. Okt. 2026   Bankstellen-Neueröffnung: Tag der 
offenen Tür 

Raiffeisenbank Raiffeisenbank BGB 

Do., 29. Okt. 2026 14:00 Sumsi-Nachmittag Raiffeisenbank Raiffeisenbank BGB 

Fr., 30. Okt. 2026 08:00 Weltspartag in der Raiffeisenbank 
BGB 

Raiffeisenbank Raiffeisenbank BGB 

So., 01. Nov. 2026 14:00 Allerheiligenandacht Pfarrgemeinde Pfarrkirche/
Ortsfriedhof 

Mo., 02. Nov. 2026 19:00 Allerseelenandacht Pfarrgemeinde Ortsfriedhof 

So., 08. Nov. 2026 16:00 Heimspiel - BGB : Sandl Union Bgb.-Sek. Fußball Sportpark 

Do., 12. Nov. 2026 19:30 Vortrag - Heimat, Gusenbauer Josef Kath. Bildungswerk Marktstadl 

So., 15. Nov. 2026 10:00 Pfarrcafe Pfarrgemeinde Pfarrhof 

Do., 19. Nov. 2026 18:30 Elterninformationsabend Europagymnasium Bgb. Festsaal der Schule 

Sa., 21. Nov. 2026 18:00 "die lautmaler" a capella Konzert Kulturverein Pfarrkirche  

Sa., 28. Nov. 2026 09:00 KFB Adventkranzverkauf Pfarrgemeinde Vorhalle der  
Pfarrkirche 

Sa., 28. Nov. 2026 16:00 Adventkranzsegnung Pfarrgemeinde Pfarrkirche 

Sa., 28. Nov. 2026 19:00 Vereinskonzert Musikverein  Turnsaal der MS 

Was ist los in Baumgartenberg 
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Caritas-Familienhilfe stärkt seit 75 Jahren  
Eltern und Kinder 

Vor 75 Jahren holte die Caritas OÖ die Idee der Famili-
enhilfe von den Niederlanden nach Oberösterreich. 
Nach 22 Jahren wurde die Unterstützung vom Land 
OÖ als Aufgabe des Sozialstaates anerkannt und wird 
seither von der öffentlichen Hand mitfinanziert. Aktuell 
kosten die ersten 21 Einsatzstunden für alle nur fünf 
Euro pro Stunde. Darüber hinaus ist der Kostenbeitrag 
für Familien sozial gestaffelt – je nach Einkommenssi-
tuation. Die Caritas-Familienhilfe unterstützt, wenn der 
Alltag kippt.   

„Dazu braucht es oft 
nicht viel“, weiß Tanja 
Naderer, Teamleiterin 
der Familiendienste im 
Bezirk Perg aus Erfah-
rung. Ein Beinbruch, ein Reha-Aufenthalt oder ein Kind 
mit hohem Fieber – und das Familienleben gerät ins 
Wanken. Besonders für Alleinerziehende wird der All-
tag dann schnell zum Kraftakt. „Es sind nicht immer die 
großen Katastrophen oder Todesfälle, die Familien an 
ihre Grenzen bringen“, so die Caritas-Mitarbeiterin. 
„Viel öfter sind es die vielen kleinen Dinge, die sich 
daneben aufstauen: schlaflose Nächte mit einem 
Schreibaby, eine Erkältungswelle in der Familie oder 
keine Großeltern in der Nähe, die kurzfristig einsprin-
gen können.“ In diesen Situationen sind die Mobilen 
Familiendienste der Caritas zur Stelle.  
 
Die Mobilen Familiendienste im Bezirk Perg sind unter 
07236/62409 oder familiendienste_hagenberg@caritas
-ooe.at erreichbar. Weitere Informationen und den  
Tarifkalkulator finden Sie auf www.mobiledienste.or.at. 
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